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Witterungsbericht vom April 1988

ZusoOT/wezz/as-SMzzg: Nach den kühlen Osterfeiertagen am Monatsanfang stieg die Tem-
peratur zuerst auf der Alpennordseite und wenig später auch südlich der Alpen rasch auf
überdurchschnittliche Werte. Am 9. April streifte ein Kaltluftvorstoss die nördlich und
östlich gelegenen Landesteile. Die Abkühlung in den betroffenen Gebieten war nur von
kurzer Dauer. Mitte Monat verstärkte eine aufkommende Südwestströmung die schon
beträchtliche Wiedererwärmung durch Zufuhr subtropischer Luft. In den Niederungen
stieg die Temperatur auf 20, am 19. April vereinzelt sogar auf 25 Grad Celsius. Damit war
aber der Höhepunkt erreicht, und es folgte im letzten Monatsdrittel ein merklicher Tem-
peraturrückgang. In dieser Zeitspanne kam es im Mittelland vielerorts zu leichtem Boden-
frost, speziell am 24., 25. und 26. April. Im Monatsmittel brachte der April für die ganze
Schweiz einen Wärmeüberschuss von 1 bis 2 Grad, in den höheren Lagen der Alpen zum
Teil noch mehr.

Im Gegensatz zum Vormonat blieb der April in den meisten Landesteilen erheblich
zu trocken. Normale Niederschlagsmengen gab es nur im Raum Rorschach—St.

Gallen—Appenzell, im oberen Toggenburg und im Sihlseegebiet. Weite Teile des Mittel-
landes erhielten 60 bis 80, der Jura und die Alpen grösstenteils 40 bis 60 Prozent der
Norm. Sehr niederschlagsarm waren einige inneralpine Täler (zum Beispiel mittleres
Rhonetal, Goms, Vorderrheinthal, Domleschg). Diese erhielten stellenweise weniger als

20 Prozent der durchschnittlichen Monatssumme. Die Gewittertätigkeit hielt sich im ge-
wohnten Rahmen, brachte aber am 9. und 26. April auch Hagel.

Die Auswertung der Sonnenscheindauer ergab für den Norden und Osten des

Landes mehrheitlich überdurchschnittliche, für den Westen und Süden grösstenteils
unternormale Beträge. Zum Überschuss in der Nordostschweiz haben vor allem die

föhnigen Aufhellungen beigetragen, wogegen die Südwestströmung mit Stau an den

Alpen in der West- und Südschweiz zu einer Vermehrung der Bewölkung führte.
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